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Notdienste
Notrufe
Feuernotruf / Rettungsdienst,  Tel. 112
Polizeiposten Markgröningen (Einbruch, Überfall, Unfall),
  Tel. 07145 9327-0
bei Abwesenheit Polizeirevier Vaihingen/Enz, Tel. 941-0

Allgemeiner Notfalldienst, Tel. 116 117
an Wochenenden und Feiertagen
Seit 01.01.2018 ist die Notfallpraxis Bietigheim zuständig:
Notfallpraxis nördlicher Landkreis Ludwigsburg e.V.
Uhlandstraße 24, 74321 Bietigheim (neben Krankenhaus 
Bietigheim, ausgeschildert), Tel. 116 117
Montag - Freitag:   18.00 - 7.00 Uhr
Samstag und Sonntag:  20.00 - 8.00 Uhr
Feiertage:     20.00 - 8.00 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Notdienst, 
Tel. 116 117
Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen:
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs- 
burg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg.
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 18.00 Uhr bis zum 
nächsten Morgen um 8.00 Uhr; Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis zum nächsten 
Morgen um 8.00 Uhr.
Bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit.
Die Notfallpraxis ist Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr 
geschlossen.

Augen-, Kinder- und HNO-ärztlicher  
Notfalldienst: Tel. 116 117

Krankentransporte: Tel. 19 222

Wochenend- und Feiertagsdienste
Sozialstation Vaihingen an der Enz
Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen an der Enz
Ambulante Alten- und Krankenpflege:
Telefon: 18900
Nachbarschaftshilfe mit Familienpflege/Dorfhelferin:
Telefon: 9701840
Häusliche Betreuung für Menschen mit eingeschränkter 
Alltagskompetenz durch ehrenamtliche Helfer/-innen:
Telefon: 9701840
Betreuungsgruppe für Demenzkranke in Oberriexingen:
Mittwoch 15 – 18 Uhr, Anmeldung unter Tel. 18954
Beratungsbesuche und Pflegekurse:
Telefon 18900
Für persönliche Beratungen stehen wir Ihnen weiterhin zur 
Verfügung. Bleiben Sie gesund!
Gesprächskreis für Angehörige von Menschen  
mit Demenz
Montag, 03. April 2023 im Betreuten Wohnen (Pulverturm) 
Vaihingen/Enz. Anmeldung notwendig.
Wochenenddienst vom 25./26.03.2023
Andrea Kauffmann, Ingeborg Giereth, Stefanie Kuhlmann, 
Bärbel Holzäpfel-Zwaygardt

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Mittwoch, 22.03.2023:
Apotheke im Aurain, Tel.: 07142 - 2 16 19, Stuttgarter Str. 58, 
74321 Bietigheim-Bissingen
Kloster-Apotheke, Tel.: 07042 - 30 58, Klosterbergstr. 42, 
71665 Vaihingen an der Enz (Horrheim)
Donnerstag, 23.03.2023:
Johannes-Apotheke, Tel.: 07154 - 35 06, Johannesstr. 37, 
70806 Kornwestheim

Mylius Apotheke Schillerplatz, Tel.: 07141 - 91 82 30, 
Schillerplatz 7, 71638 Ludwigsburg
Freitag, 24.03.2023:
Apotheke am Bahnhof, Tel.: 07041 - 4 09 80 25, 
Bahnhofstr. 120, 75417 Mühlacker
Rathaus Apotheke, Tel.: 07141 - 60 11 60, Hauptstr. 104, 71732 Tamm
Samstag, 25.03.2023:
Enz-Apotheke, Tel.: 07142 - 92 00 13, Kreuzstr. 12, 
74321 Bietigheim-Bissingen
Schloss Apotheke Vaisana, Tel.: 07042 - 3 76 81 00, 
Andreaestr. 16/1, 71665 Vaihingen an der Enz
Sonntag, 26.03.2023:
Apotheke am Bergle, Tel.: 07042 - 50 63, Schillerstr. 46, 
71665 Vaihingen an der Enz (Kleinglattbach)
Park-Apotheke, Tel.: 07141 - 38 02 23, Geisinger Str. 15, 
71634 Ludwigsburg
Montag, 27.03.2023:
Apotheke im Buch, Tel.: 07142 - 5 26 58, Buchstr. 8, 
74321 Bietigheim-Bissingen
Ostertor-Apotheke, Tel.: 07145 - 45 97, Ostergasse 33, 
71706 Markgröningen
Dienstag, 28.03.2023:
Bahnhof-Apotheke, Tel.: 07147 - 66 60, Von-Koenig-Str. 12, 
74343 Sachsenheim 
Rathaus-Apotheke, Tel.: 07141 - 6 56 81, Marktplatz 2, 71679 Asperg
Mittwoch, 29.03.2023:
Mylius Apotheke, Tel.: 07141 - 99 15 10, Kirchstr. 9, 71634 Ludwigsburg
Schiller Apotheke im Sand, Tel.: 07142 - 5 15 40, 
Großingersheimer Str. 17, 74321 Bietigheim-Bissingen

Pflegerische Dienstleistungen

Beratung rund um das Thema Pflege
Landratsamt Ludwigsburg – Außenstelle Vaihingen/Enz 
– Pflegestützpunkt
Tel. 07141 144-2467, E-Mail: psp-vai@landkreis-ludwigsburg.de

Krebsberatungsstelle für Patienten/ 
Angehörige im Landkreis Ludwigsburg
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel. 07141 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

Zahnärztlicher Sonntagsdienst
Der Sonntagsdienst der Zahnärzte ist beim zahnärztlichen Not-
dienst telefonisch unter der Nummer 0711 7877733 zu erfragen.

Sonntagsdienst der Tierärzte
Der tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer des 
Haustierarztes/-ärztin zu erfragen.

Störungen der Haustechnik/Installation
Notdienste der Elektroinnung Ludwigsburg, 
Tel. 07141 220353, rund um die Uhr erreichbar.
Gas- und Wassernotdienste der Innung Sanitär und Heizung 
Ludwigsburg, Tel. 0172 8917296.

Störungen im Ver- und Entsorgungsnetz  
in Oberriexingen
Bei Unterbrechung der Strom-/Gas- und Wasserversorgung, bei 
Gasgeruch, Wasserrohrbrüchen außerhalb von Gebäuden so-
wie bei Einleitung von Schadstoffen in die Kanalisation verstän-
digen Sie den 24h-Bereitschaftsdienst für Störungen der Stadt-
werke Bietigheim-Bissingen (SWBB): Tel. 07142 7887111.

Pyur (ehem. Primacom)
Tel. 030 25777777
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Amtliche
Bekanntmachungen

Schöffenwahl
Ausführliche Darstellung des Schöffenamtes
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und 
Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. Ge-
sucht werden in unserer Stadt insgesamt 2 Frauen und Männer, 
die am Amtsgericht Vaihingen an der Enz und Landgericht Heil-
bronn als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Straf-
sachen teilnehmen. Der Gemeinderat der Stadt Oberriexingen 
schlägt doppelt so viele Kandidaten vor, wie an Schöffen bzw. 
Jugendschöffen benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt 
der Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten Jah-
reshälfte 2023 die Haupt- und Ersatzschöffen. Gesucht werden 
Bewerberinnen und Bewerber, die in der Gemeinde wohnen 
und am 1.1.2024 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein 
werden. Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die die deut-
sche Sprache ausreichend beherrschen. Wer zu einer Freiheits-
strafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen 
wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat 
schwebt, die zum Verlust der Übernahme von öffentlichen Äm-
tern führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch haupt-
amtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Po-
lizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete 
usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt wer-
den. Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das 
Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen 
können. Von ihnen werden Lebenserfahrung und Menschen-
kenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen Richter müssen Beweise 
würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes 
Geschehen wie in der Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, 
aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden 

ableiten können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbrin-
gen muss, kann sich aus beruflicher Erfahrung und / oder ge-
sellschaftlichem Engagement rekrutieren. Dabei steht nicht der 
berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im 
Umgang mit Menschen erworben wurde. Schöffen in Jugend-
strafsachen sollen über besondere Erfahrung in der Jugenderzie-
hung verfügen.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengen-
den Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung. Juristische 
Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforder-
lich. Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über 
Rechte und Pflichten informiert sein und sich über die Ursachen 
von Kriminalität und den Sinn und Zweck von Strafe Gedan-
ken gemacht haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, 
um sich über ihre Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten 
weiterzubilden. Wer zum Richten über Menschen berufen ist, 
braucht Verantwortungsbewusstsein für den Eingriff durch das 
Urteil in das Leben anderer Menschen. Objektivität und Un-
voreingenommenheit müssen auch in schwierigen Situationen 
gewahrt werden, etwa wenn der Angeklagte aufgrund seines 
Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst unsym-
pathisch ist oder die öffentliche Meinung bereits eine Vorverur-
teilung ausgesprochen hat. Schöffen sind mit den Berufsrichtern 
gleichberechtigt. Für jede Verurteilung und jedes Strafmaß ist 
eine Zwei-Drittel-Mehrheit in dem Gericht erforderlich. Gegen 
beide Schöffen kann niemand verurteilt werden. Jedes Urteil – 
gleichgültig ob Verurteilung oder Freispruch – haben die Schöf-
fen daher mit zu verantworten. Wer die persönliche Verant-
wortung für eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versagung 
von Bewährung oder für einen Freispruch wegen mangelnder 
Beweislage nicht übernehmen kann, sollte das Schöffenamt 
nicht anstreben. In der Beratung mit den Berufsrichtern müs-
sen Schöffen ihren Urteilsvorschlag standhaft vertreten können, 
ohne besserwisserisch zu sein, und sich von besseren Argumen-

 
 
 
 
 

Wir laden alle Mitglieder und Freunde herzlich ein zur 
 

Jahreshauptversammlung 2023 
am Freitag, 31. März 2023, 20.00 Uhr im Foyer der Festhalle 

 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung  
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vorsitzenden 
4. Bericht der Schriftführerin 
5. Bericht des Kassiers 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastungen 
8. Wahlen 
9. Ehrungen 
10. Anträge, Beschwerden, Verschiedenes 
 

Anträge, Beschwerden und Anregungen sind bis spätestens 24. März 2023 schriftlich oder telefonisch an den 1. Vorsitzenden zu 
richten. Kontaktadresse: Friedrich Bayha, Wilhelmstr. 18/1, Telefon 13544. 
 
Birgit Schüle 
Schriftführerin 
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ten überzeugen lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen 
steht in der Hauptverhandlung das Fragerecht zu. Sie müssen 
sich verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten wie andere 
Prozessbeteiligte eingehen können und an der Beratung argu-
mentativ teilnehmen. Ihnen wird daher Kommunikations- und 
Dialogfähigkeit abverlangt.
Interessenten bewerben sich 
für das Schöffenamt in  
allgemeinen Strafsachen  
(gegen Erwachsene) bis  
Sonntag, 07. Mai 2023,  
bei der
Stadt Oberriexingen
Hauptamt
Hauptstraße 14
71739 Oberriexingen
Tel.: 07042 / 909-0 // E-Mail: 
rathaus@oberriexingen.de
Ein Formular kann von der Internetseite der Stadt Oberriexingen 
unter www.oberriexingen.de oder www.schoeffenwahl.de 
heruntergeladen werden.
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers 
(m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten 
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Am Dienstag, 28. März 2023, um 19:30 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Rathauses, Hauptstraße 14, 71739 Oberriexin-
gen, die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt.

Tagesordnung - öffentlich:
2  Einwohnerfragestunde
3  Generalsanierung der Sporthalle 
  Hallendachsanierung 
  Vergabe Gerüst-, Klempner- und Zimmerarbeiten
4  Bausachen 
4.1   Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren:  

Neubau Einfamilienhaus mit Garage, Gerstenweg, Flst. 6415
5  Baumbestattungsfelder - Vorläufige Gebührenkalkulation 
  a) Allgemeines 
  b) Gebührenkalkulation 
  c) Gebühren Beisetzung / Trauerfeier
6    Anfragen aus dem Gemeinderat, Bekanntgaben,  

Verschiedenes
Hinweise für die Gemeinderatssitzung: 
Die Gemeinderatssitzung wird im Sitzungssaal des Rat-
hauses stattfinden. Die Einhaltung von Mindestabständen 
kann hier nicht gewährleistet werden. Derzeit besteht 
keine Pflicht zu deren Einhaltung und auch keine Mas-
kenpflicht. Die Entscheidung über das Tragen einer Mas-
ke liegt daher bei jeder teilnehmenden Person selbst.
Die Einwohnerschaft ist zu dieser Gemeinderatssitzung herzlich 
eingeladen. 
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentli-
che Sitzung statt. 

Oberriexingen, den 20.03.2023 
gez. Erich J. Bannert 
(stv. Bürgermeister)

Informationen aus
dem Rathaus

Appell an alle Hundehalter, die sich Ihrer 
Verantwortung nicht bewusst sind!
Hundekot auf privaten oder öffentlichen Wegen, Grünanlagen, 
Gärten etc. ist immer wieder ein Thema, an dem regelmäßig 
Anstoß genommen wird, obwohl es doch eigentlich für jeden 
Hundebesitzer selbstverständlich sein sollte, entsprechende Tü-
ten zur Entsorgung der Haufen mit sich zu führen und diese 
auch ordnungsgemäß einzusetzen. In letzter Zeit gingen bei der 
Stadtverwaltung wieder zunehmend Beschwerden aufgrund 
„tierischer Hinterlassenschaften“ - insbesondere im Wohngebiet 
„Schrannenäcker“ - ein. Wir möchten deshalb einmal mehr auf 
§ 16 der Polizeiverordnung der Stadt Oberriexingen hinweisen, 
die wie folgt lautet:

Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten oder 
landwirtschaftlich genutzten Wiesen und Feldern verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich 
zu beseitigen.

Des Weiteren möchten wir auf § 15 Abs. 3 der Polizeiverord-
nung der Stadt Oberriexingen aufmerksam machen.
Hiernach sind Hunde im Innenbereich (§ 30 – 34 Baugesetz) auf 
öffentlichen Straßen und Gehwegen an der Leine zu führen, an-
sonsten dürfen Hunde ohne Begleitung einer Person, die durch 
Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen. Um 
Beachtung wird eindringlich gebeten!
Wir appellieren an das Verantwortungsbewusstsein aller Hunde-
halter und bitten darum, dass diese sich an ihre Pflichten halten. 
Bitte entsorgen Sie den Kot ihres Hundes ordnungsgemäß und 
nehmen Sie Rücksicht auf ihre Mitmenschen.

Stadtverwaltung Oberriexingen

Wasserentnahmestelle Gewann Kirschgärten
Um dem sinkenden Grundwasserspiegel aufgrund der starken 
Trockenheit in den letzten Jahren und den sich daraus ergeben-
den negativen Auswirkungen auf das Ökosystem entgegenzu-
wirken, hat sich die Stadt Oberriexingen dazu entschlossen, die 
Wasserentnahme aus der öffentlichen Zapfstelle im Reutwald im 
Gewann Kirschgärten einzuschränken. Ferner haben der Schutz 
der für uns alle sehr wichtigen Wasserressourcen und auch die 
Erfahrungen aus der Vergangenheit die Stadt Oberriexingen zu 
dieser Entscheidung veranlasst.
Aus diesem Grund wurde im Auftrag der Stadtverwaltung ein 
abschließbarer Wasserhahn durch die Stadtwerke Bietigheim-
Bissingen installiert.
Das Wasser darf ausschließlich durch Privatpersonen, Landwirte 
und Mitarbeitende der Stadt Oberriexingen zur
• Bewässerung von Pflanzungen auf landwirtschaftlich genutz-

ten Flächen auf der Gemarkung Oberriexingen oder

ZEITUMSTELLUNG 
nicht vergessen!
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• zur Bewässerung von neu gepflanzten Obstbäumen auf den 
Streuobstwiesen auf der Gemarkung Oberriexingen

verwendet werden.
Eine weitergehende Verwendung des Wassers aus der Entnah-
mestelle, wie z.B. zur Bewässerung des hauseigenen Gartens, 
Pferdekoppeln, zum Befüllen von hauseigenen Zisternen usw., 
ist nicht zulässig.
Für die Ausgabe des Schlüssels ist das Bürgeramt zu den übli-
chen Öffnungszeiten zuständig. Der Schlüssel wird für maxi-
mal 3 Tage ausgehändigt und darf nicht an unberechtigte Dritte 
weitergegeben werden. Das Anfertigen eines Zweitschlüssel ist 
ebenfalls untersagt. Die Aushändigung sowie die Rechtsbeleh-
rung sind schriftlich zu bestätigen. Ein entsprechendes Formular 
liegt im Bürgerbüro aus.

Schulhofumgestaltung Grundschule
In der Gemeinderatssitzung am 31.01.2023 stimmte das Gremi-
um der Vergabe der Arbeiten bezüglich der geplanten Maßnah-
men der Schulhofumgestaltung zu.

Schließlich ist es soweit, die 
Bauarbeiten auf dem Schulhof 
haben in den Faschingsferien 
begonnen.
Es entstehen ein Kletterpar-
cours (Balancier- und Kletter-
park), eine Sitzlandschaft und 
ein weiteres Spielgerät.

Die Stadtverwaltung Oberriexingen hat eine Auskunft des Gesund-
heitsamtes bezüglich der Problematik mit den Legionellen in der 
Sporthalle Oberriexingen erhalten. Laut Aussage des Gesundheitsam-
tes besteht in den Duschen der Sporthalle keine Gesundheitsgefahr 
mehr, sodass ab sofort ein Duschen ohne Einschränkungen möglich ist.
Stadtverwaltung

POL-LB: Oberriexingen:  
Zeugen nach Unfallflucht gesucht
Ludwigsburg (ots) - Das Polizeirevier Vaihingen an der Enz sucht 
Zeugen zu einer Unfallfucht, die sich am Dienstag, 14.03.2023, 
gegen 11:10 Uhr in der Kronengasse in Oberriexingen ereignet 
hat. Ein bislang unbekannter Fahrzeuglenker befuhr die Kro-
nengasse und beschädigte vermutlich beim Einlenken in einer 
Kurve einen dort abgestellten BMW. Anschließend entfernte er 
sich unerlaubt vom Unfallort, ohne sich um den entstandenen 
Schaden zu kümmern. Am BMW entstand ein Sachschaden von 
rund 4.000 Euro. Mutmaßlich soll es sich beim unbekannten 
Fahrzeug um einen weißen Kleintransporter handeln. Hinweise 
werden telefonisch unter 07042 941-0 oder per E-Mail unter 
vaihingen-enz.prev@polizei.bwl.de entgegengenommen.
Rückfragen bitte an:
Polizeipräsidium Ludwigsburg, Telefon: 07141 18-9
E-Mail: ludwigsburg.pp.sts.oe@polizei.bwl.de
http://www.polizei-bw.de/

              
 

Hilfe für Geflüchtete   
Sach­/Möbelspenden gesucht 

 
Aufgrund  der  aktuellen  Kriegslage  in  der  Ukraine  und  in  anderen 
Ländern,  laufen  bei  der  Stadt  Oberriexingen  die  Planungen  für  die 
Aufnahme von Kriegsflüchtlingen aus aller Welt auf Hochtouren. Immer 
mehr Menschen  verlassen  ihre Heimat  und  sind  auf  der  Suche  nach 
einem Ort, an dem sie in Sicherheit sind.  
 
Auch  Oberriexingen  bereitet  sich  darauf  vor,  weiteren  Flüchtlingen 
Obdach  zu  gewähren  und  benötigt  für  die  Ausstattung  der 
Unterkünfte folgende Sach­ und Möbelspenden: 
 
­  Mehrere Stühle für einen Esstisch 
­  Einzelbetten  
­  Kleiderschrank (maximale Länge 2 Meter) 
­  Kommoden  

 
Wenn  Sie  spenden  möchten,  wenden  Sie  sich  bitte  an  die  Stadt 
Oberriexingen  per  E­Mail  an  rathaus@oberriexingen.de  oder  an  die 
Telefonnummer 07042/909­35, Frau Bettina Klepper, sodass wir einen 
individuellen  Termin  zur  Abgabe  bzw.  Abholung  Ihrer  Spenden  mit 
Ihnen abstimmen können. 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

               
 

Hilfe für Flüchtlinge ­  
die Stadt Oberriexingen sucht nach 

Wohnraumangeboten 
 
Aufgrund der anhaltenden Kriegslagen in den verschiedenen Ländern der Welt, 
sind in den vergangenen Jahren über 60 Personen in Oberriexingen 
untergekommen. Dies war nur durch die große Hilfsbereitschaft und die zur 
Verfügung gestellten privaten Wohnräume möglich. An dieser Stelle möchten wir 
uns herzlich bei allen bedanken, die ihre Hilfe und ihr Obdach für die Menschen 
angeboten haben.  
 
Aufgrund der hohen Zuteilungsprognosen vom Landratsamt Ludwigsburg, bitten 
wir erneut um Mithilfe aus der Bevölkerung. Wir benötigen weiterhin Wohnraum 
für ukrainische Schutzsuchende, aber auch für Flüchtlinge aus anderen Ländern. 
Denn die städtischen Unterkünfte sind mittlerweile vollständig belegt. 
 

Ob Wohnung, Haus oder Zimmer, wir freuen uns über jedes 
Wohnraumangebot! 

 
Auch wenn der Wohnraum erst im Laufe des Jahres bezugsfertig wird, können 
Sie sich gerne bei uns melden. 
 
Sofern Sie leerstehenden Wohnraum im Oberriexinger Stadtgebiet zur 
Verfügung stellen möchten, senden Sie bitte eine E­Mail an 
rathaus@oberriexingen.de mit Angaben zur Adresse, Größe und Zimmerzahl  
der Wohnung/Unterkunft, der Dauer der möglichen Vermietung und Ihren 
Kontaktdaten.  
 
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Klepper vom Ordnungsamt unter der 
Telefonnummer 07042/909­35 gerne zur Verfügung. 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Aktuelle Straßensperrungen/ 
Baustellen
• Die Straßenverkehrsbehörde Vai-

hingen/Enz hat eine Haltever-
botszone im Bereich Theodor-
Heuss-Str. 3 - 7 bis voraussichtlich 
30.06.2023 angeordnet.



Nummer 12
Mittwoch, 22. März 2023 7

• Die Reparatur eines Hausanschlusskanals erfordert die halb-
seitige Sperrung des Verkehrs im Bereich Mühlstr. 5 und 7 
vom 27. bis voraussichtlich 31.03.2023.

• Aufgrund der Erneuerung eines Wasseranschlusses sowie 
der Vorverlegung von Strom, Gas und Glasfaser, ist die Gar-
tenstraße im Bereich HNr. 5 bis voraussichtlich 06.04.2023 
halbseitig gesperrt.

• Die Absperrung für eine Kabelbrücke erfordert vom 06. bis 
voraussichtlich 30.03.2023 eine halbseitige Sperrung der 
Theodor-Heuss-Straße (im Bereich HNr. 7).

• Die Lagerung von Sand für die innerörtlichen Baustellen er-
fordert die halbseitige Sperrung der Großmoltenstraße vom 
16.01. bis voraussichtlich 01.04.2023.

• Die Aufstelllung eines Baukrans macht eine halbseitige 
Sperrung im Bereich Dinkelweg HNr. 7 bis voraussichtlich 
31.03.2023 notwendig.

• Der geplante Leitungs- und Straßenbau in der Wilhelmstraße 
erfordert die Gesamtsperrung des Verkehrs bis voraussicht-
lich 24.04.2023.

• Die Weilerstraße ist ebenfalls aufgrund des Leitungs- und 
Straßenbaus gesperrt.

• In der Hohe Straße kommt es aufgrund der Erneuerung von 
Gas/Wasser/LWL, Beleuchtung und Stromleitungen im Fin-
kenweg auch weiterhin – bis voraussichtlich Mitte des Jahres 
2023 - zu Verkehrsbeeinträchtigungen.

• Der Einbau der Asphaltschicht im Zuge des Ausbaus der 
terranets-Gasleitung macht die Sperrung verschiedener 
Wirtschaftswege bis voraussichtlich 01.07.2023 notwendig.  
Die Stadtverwaltung bittet um Beachtung und Verständnis.

Volksbund Nordwürttemberg freut sich über 
erfolgreiche Sammlung 2022 in Oberriexingen
Im Rahmen der Haus- und Straßensammlung 2022 konnte an-
lässlich der Gedenkfeier am Volkstrauertag in Oberriexingen ein 
Betrag von 49,50 EUR gesammelt und an den Volksbund über-
wiesen werden.
Heute gilt es, allen Spenderinnen und Spendern Danke zu sagen, 
welche für den humanitären Auftrag des Volksbundes gespendet 
haben.Mit dem Erlös können Kriegsgräberstätten als Lernorte 
der Geschichte erhalten und junge Menschen für den Frieden 
sensibilisiert werden. Der Krieg in der Ukraine macht deutlich, 
wie wichtig Völkerverständigung und Friedensarbeit ist und dass 
das bloße Bekenntnis zum Frieden nicht mehr ausreicht.
Die Aufgabe des Volksbundes ist eine im Namen der Mensch-
lichkeit und gerade die Menschlichkeit verdient es, in Zeiten 
wie diesen als ein richtungsweisendes Leuchtfeuer für wahren 
Frieden Einzug in unsere Herzen zu halten. Die Stadt und der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. danken daher 
allen Bürgerinnen und Bürgern, die dieses Feuer mit Spenden 
schüren und auch in Zukunft brennen lassen wollen.
Danke für Ihre Hilfe – Gemeinsam für den Frieden!

Information:
Der Volksbund finanziert seine Arbeit zu zwei Dritteln aus Mit-
gliedsbeiträgen und Spenden, den Rest decken öffentliche Mit-
tel des Bundes und der Länder. Wenn auch Sie die Arbeit des 
Volksbundes unterstützen wollen: Weitere Spenden sind jeder-
zeit auf das Spendenkonto des Bezirksverbandes Nordwürttem-
berg des Volksbundes möglich:

BW Bank, IBAN: DE 30 6005 0101 0002 6266 64,  
BIC: SOLADEST600

Verwendungszweck: Aktion Oberriexingen

Altersjubilare
Zum Geburtstag übermitteln wir herzliche Glückwünsche, 
verbunden mit allen guten Wünschen  
für weiteres Wohlergehen:

am 29. März 2023 zum 85. Geburtstag
Frau Rosemarie Kretschmer

Krankenpflegeverein

Ausflugsfahrt des Krankenpflegevereins
Lust auf ein leckeres Essen? Dann fahren Sie mit uns zur „Al-
ten Mühle“ nach Neuenbürg. Und anschließend noch ein 
Cafébesuch? Abfahrt ist um 10.30 Uhr vor der Tiefgarage, 
Rückkehr gegen 17 Uhr. Die Fahrt kostet 5 €. Bitte melden 
Sie sich bis 28. März bei Herrn Kilian, Tel. 07042 / 4396 an.

Vorschau April:
13.4., Spargelessen Ludwigsburg-Pflugfelden
20.4., Therme Böblingen
27.4., Spargelessen Ludwigsburg-Pflugfelden

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Oberriexingen
www.feuerwehr-oberriexingen.de 

Termine

Montag, 20.03.2023, 20 Uhr
Löschangriff - Leiter - Knoten, 1. Zug

Jugendfeuerwehr

Termine

Freitag, 31.03.2023, 19.00 - 20.30 Uhr
Löschangriff

Stadtwerke Oberriexingen

Energiepreisbremsen:

SWOri informiert ihre Kunden – diese erhalten Post
Ab Ende März werden alle betroffenen SWORI-Kunden*Innen 
über die Energiepreisbremsen informiert. Die Entlastungen gel-
ten laut Gesetz ab März 2023 (mit Rückwirkung zum 01. Janu-
ar 2023) und wirken ab diesem Termin preisdämpfend für alle 
Monate, in denen der Verbrauchspreis des Kunden über dem ge-
setzlich festgelegten Referenzpreis liegt. „Unsere Kunden*Innen 
müssen nicht tätig werden, die SWOri arbeiten mit Hochdruck 
an der Umsetzung und informieren frühestmöglich“, so Ute Gro-
the, Pressesprecherin der Stadtwerke und für die SWOri.

März-Abschlag wird erst im April fällig
Der erste reduzierte Abschlag für März wird bei der SWOri, wie 
bisher auch, im darauffolgenden Monat April fällig. Zu diesem Ter-
min wird auch die Entlastung für die Monate Januar und Februar 
rückwirkend berücksichtigt. Alle relevanten Informationen zu den 
Preisbremsen erhalten unsere Kunden*Innen vor der Fälligkeit.
Die Umsetzung ist für alle Energieversorgungsunternehmen eine 
große Herkules-Aufgabe, die aufwendige IT-Vorbereitungen und pro-
zessuale Anpassungen in kürzester Zeit erfordern. Das Team arbeitet 
mit Hochdruck und allen verfügbaren Ressourcen an diesem Thema.

Enorme Herausforderungen in der IT
Die Schwierigkeiten bei der Umsetzung liegen schlichtweg in 
der besonderen Situation und den engen Zeitplänen. Es gibt 
keine fertige IT-Lösung nach Baukastenprinzip, das erschwert 
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die Arbeit der SWOri und anderer Stadtwerke enorm. Für je-
des Stadtwerk müssen die IT-Systeme auf die individuellen, teils 
komplexen Tarifstrukturen für unterschiedlichste Kundengrup-
pen angepasst werden. Auch Sonderfälle sowie Umzüge, Tarif- 
oder Versorgerwechsel müssen bei der korrekten Ermittlung der 
Entlastungen und der Umprogrammierung des Abrechnungssys-
tems berücksichtigt werden.
Solch eine völlig neue IT-Lösung zu entwickeln, braucht norma-
lerweise sehr viel Zeit.
Die Stadtwerke Oberriexingen werden die staatlichen Energie-
preisbremsen mit den vorhandenen Ressourcen umsetzen. Wir 
arbeiten mit Hochdruck daran und werden die Kunden schrift-
lich informieren.

Stadtwerke Oberriexingen GmbH
Richard Mastenbroek Carolin König
(Geschäftsführer)

Schulen / Kindertageseinrichtungen

Kunstausstellung an der OMRS
Anlässlich der Feierlichkeiten „1.000 Jahre Kleinglattbach“ fin-
det an der Ottmar-Mergenthaler-Realschule Kleinglattbach am 
Donnerstag, 30. März 2023, um 18 Uhr, eine Kunstausstel-
lung unter dem Titel „All Random“ statt. Unsere Schülerinnen 
und Schüler stellen ihre Kunstwerke rund um das Wahrzeichen 
Kleinglattbachs, den Hasen, aus. Die Veranstaltung wird bewirtet.
Wir freuen uns sehr, Sie als Gäste begrüßen zu dürfen.
Herzlichst,
Jan Lumpp
(Schulleiter)

Schiller-Volkshochschule
Landkreis Ludwigsburg
Örtliche Vertreterin
Alexandra Pistikos

Das Leben ist endlich:  
Information über Beerdigung und Vorsorge
Sie müssen eine Bestattung regeln? Im Vortrag erhalten Sie Infor-
mationen über Bestattungsmöglichkeiten und Bestattungsformen.
Die Referentin beleuchtet, was Sie als Angehörige bereitstellen 
müssen, welche Kosten auf Sie zukommen und entsprechende 
Finanzierungsmöglichkeiten.
Wenn Sie vorsorgen wollen, erhalten Sie Tipps, was Sie zu Leb-
zeiten schon alles regeln können, wie Sie die Finanzierung der 
Bestattung absichern und lernen Vorschriften und Bestimmun-
gen kennen.
Im Anschluss werden Ihre Fragen beantwortet.
Kurs Nr.: 23A 1331 29 - Kerstin Meyle
Do., 20. April, 19.00 – 20.30 Uhr, Festhalle, Foyer, Mühlstraße 
25, € 9

Flechtkurs: runder Henkelkorb
Aus ungeschälter Weide wird ein runder Henkelkorb geflochten. 
Vom Bodenaufbruch über verschiedene Wandgeflechte bis zum 
Zuschlag können Sie den Aufbau eines Korbes kennenlernen.
Das Flechten mit Weide und die verschiedenen Flechttechniken 
erfordern Konzentration und auch Kraft in den Fingern. Mate-
rialkosten von ca. € 30 sind nicht in der Kursgebühr enthalten 
und werden vor Ort nach Verbrauch abgerechnet (maximal 10 
Personen).
Kurs Nr.: 23A 2539 29 - Lore Wild
Fr., 21. April, 18.00 – 21.00 Uhr, Sa., 22. April, 9.00 – 18.00 
Uhr (inkl. Pause), So., 23. April, 9.00 – 13.00 Uhr (inkl. Pause), 
Grundschule, Aula, Theodor-Storm-Straße 12/1, € 108

Private Altersvorsorge für die Generation 50+
Praxis-Seminar
Welche Formen der Altersvorsorge und Geldanlage sind für mich 
geeignet? Was kann ich tun angesichts Inflation und hoher Im-
mobilienpreise? Wie kann ich mich und meine Familie bestmög-
lich absichern? Die Generation 50+ hat viele Fragen – und ver-
dient kompetente Antworten. Das Seminar gibt Ihnen anhand 
von konkreten Fallbeispielen wertvolle Einblicke, unabhängige 
Einschätzungen und Tipps, die bares Geld wert sind.
Kurs Nr.: 23A 0721 29 - Martin Wagner
Do., 27. April, 18.00 – 21.00 Uhr, Festhalle, Foyer, Mühlstraße 
25, ab 5 Personen € 29, ab 8 Personen € 18

Bogenschießen für alle Interessierten
Bogenschießen ist ein Sport für alle Generationen und Konstitu-
tionen. In diesem Kurs lernen Sie die Grundlagen des intuitiven 
Bogenschießens. Die Kosten für den Pfeil- und Bogenverleih von 
€ 12,50 pro Person sind in der Gebühr enthalten. Für verlorene 
Pfeile werden € 5 direkt im Kurs fällig. Bitte Fahrradhandschuhe 
mitbringen (falls vorhanden), geschlossene Schuhe, möglichst 
enganliegende Kleidung tragen und lange Haare zusammenbin-
den (maximal 10 Personen).
Kurs Nr.: 23A 3685 29 - Christine Volk-Uhlmann
Fr., 28. April, 15.15 – 17.15 Uhr, Treffpunkt: Kleinspielfeld, 
Sportgelände Oberriexingen, Mühlstraße 25, € 26

Bogenschießen – Schnupperkurs (Für Frauen)
Wie im richtigen Leben erreicht auch ein Pfeil nur sein Ziel, 
wenn auf eine Phase der (An-)Spannung eine Phase des Loslas-
sens folgt. Niemand wird nach dieser Einführung in das Schießen 
mit traditionellen Langbögen göttlich schießen. Aber Sie werden 
sicherlich einiges über sich selbst erfahren. Die Kosten von € 
12,50 für den Pfeil- und Bogenverleih sind in der Gebühr enthal-
ten. Bitte Fahrradhandschuhe mitbringen (falls vorhanden), lan-
ge Haare zusammenbinden und schmal geschnittene Kleidung 
sowie geschlossene Schuhe tragen (keine Outdoor-Sandalen, ma-
ximal 10 Frauen).
Kurs Nr.: 23A 3688 29 - Christine Volk-Uhlmann
Fr., 28. April, 17.30 – 19.00 Uhr, Treffpunkt: Kleinspielfeld, 
Sportgelände Oberriexingen, Mühlstraße 25, € 20

Krav Maga – Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen 
(ab 14 Jahren)
Das Selbstverteidigungssystem Krav Maga nutzt die natürlichen 
Reaktionen und Reflexe des menschlichen Körpers. Der Kurs 
vermittelt speziell für Frauen und Mädchen entwickelte Befrei-
ungs- und Fluchttechniken in Bedrängungssituationen und bei 
Übergriffen. Die Techniken sind einfach und unabhängig von 
Körperstatur und Fitnesslevel erlernbar. Es sind keine Vorkennt-
nisse nötig. Bitte Sportkleidung tragen, Hallenschuhe, Getränk 
und Vesper mitbringen.
Für Frauen und Mädchen (ab 14 Jahren).
Kurs Nr.: 23A 3675 29 - Bernhard Klaiber,
Sa., 6. Mai, 10.00 – 16.00 Uhr, (inkl. Pause), Grundschule, Aula, 
Theodor-Storm-Straße 12/1, € 34

JelGi: Liedbegleitung auf der Gitarre oder Ukulele – 
schnell und mit Erfolg!
Für Anfänger*innen ohne Vorkenntnisse
Mit der innovativen Methode „JelGi“ (Jeder lernt Gitarre) lernen 
Sie an einem Kurstag alle Grundlagen kennen, um mehr als 100 
Kinder-, Volkslieder und Lieder aus Folk und Pop auf der Gitarre 
oder der Ukulele zu begleiten, und dies ohne Noten- oder andere 
Vorkenntnisse! Das Geheimnis liegt in der Stimmung des Instru-
ments, die auf C-Dur ausgerichtet ist. Mithilfe eines Kapodasters 
kann die Tonhöhe der Klänge verändert werden, sodass alle Lie-
der für jede Stimmlage singbar sind.
Bitte eine Gitarre oder Ukulele und eine ca. 25 cm hohe Fuß-
bank sowie, falls vorhanden, einen Notenständer, ein Stimm-
gerät und ein Kapodaster mitbringen. Stimmgeräte, Kapodaster 
und JelGi-Liederbücher werden beim Kurs zur Verfügung gestellt 
und können auf Wunsch auf Rechnung mitgenommen werden.
Kurs Nr.: 23A 2291 29 - Ramona Rudischhauser
Sa., 13. Mai, 10.00 – 14.00 Uhr, Grundschule, Aula, Theodor-
Storm-Straße 12/1, ab 6 Personen € 26, ab 8 Personen € 20
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Impfungen – Was passiert dabei in unserem Körper?
In Zusammenarbeit mit der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg
Um das Thema „Impfen“ ranken sich viele Gerüchte, Irrtümer 
und Irrglaube. In dem Vortrag wird der Referent auf verständliche 
Art die Wirkungsweise von Impfungen erklären. Es wird darge-
stellt, wie unser Immunsystem funktioniert und wie es auf Imp-
fungen reagiert, was genau im Körper passiert – und welche Wir-
kungen zu erwarten sind. Ein Schwerpunkt wird auf den aktuell 
verfügbaren Impfungen gegen die Covid-19-Erkrankung liegen. 
Aber natürlich werden auch andere Erkrankungen aufgeführt, 
gegen die wichtige Schutzimpfungen zur Verfügung stehen.
Kurs Nr.: 23A 3002 29 - Dr. med. Robin Thomas Maitra
Do., 15. Juni, 19.30 – 21.00 Uhr, Festhalle, Foyer, Mühlstraße 
25, keine Abendkasse - bitte anmelden! Saalöffnung 19 Uhr, € 4

Anmeldungen sind wie folgt möglich:
• über den Teilnehmer-Login mittels Teilnehmer-Nummer und 

Passwort auf www.schiller-vhs.de
• per Internet www.schiller-vhs.de
• per E-Mail info@schiller-vhs.de
• per Post mit Anmeldekarte, diese finden Sie an der letzten 

Umschlagsseite des Programmheftes
• per Telefon 07141 144-1666
• per Fax 07141 144-1677
• Ihre Anmeldung ist in jedem Fall verbindlich.

Wald- und Naturkindergarten 
Reutwaldfüchse

Aktionstag im Waldkindergarten

 
Gemeinsam holen wir das herum-
liegende Holz aus unserem Wald.

Die Reutwaldfüchse spielen sehr gern auf dem gesamten Kinder-
gartenglände. Sie klettern, bauen sich Verstecke, matschen. Ein 
sehr beliebter Platz befindet 
sich unterhalb des Bauwagens 
nahe der Straße. Auch dort sol-
len die Kinder viel und ausgie-
big spielen. Es gab jedoch keine 
sichtbare Abgrenzung zur Stra-
ße hin. Die Kinder wissen zwar, 
wie weit sie gehen dürfen und 
halten sich auch daran. Im ver-
tieften Spiel passiert es jedoch, 
dass sie sich zu nah an der Stra-
ße befinden. Dort fahren täg-
lich einige Traktoren, Autos 
und an manchen Tagen sogar 
LKW entlang. Aus diesem 
Grund überlegten wir uns, eine 
sichtbare Abgrenzung zur Stra-
ße hin zu bauen.

 
Anschließend bauen wir eine 
gut sichtbare Abgrenzung zur 
Straße. Fotos: Reutwaldfüchse

Und nun kamen die Eltern, 
Tanten, Onkel, Omas und Opas 
der Reutwaldfüchse ins Spiel! 
Am Samstag, den 18. März, 
trafen wir uns alle bei strah-
lendem Sonnenschein in unse-
rem Waldkindergarten. Jeder 
brachte sein Werkzeug mit und 
los ging es. Wir sammelten her-
umliegendes Holz von unserem 
Gelände und bauten damit eine 
niedrige, aber gut sichtbare Ab-

grenzung zur Straße. Es gibt sogar einen Eingang, den die Kinder 
morgens, wenn sie kommen, nutzen können. Wir schafften in 2 
Stunden zusammen so viel, dass wir sogar noch einen kleinen 
Zaun für unser Beet bauen konnten.
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle fleißigen  
Reutwaldfüchse und ihre Begleiter*innen!
Kerstin Langjahr und das Reutwaldfüchse-Team

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Oberriexingen
Wochenspruch:
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“
  Johannes 12, 24

Mittwoch, 22.03.2023
9.30 Uhr „Ori-Zwerge“ (Ökum. Krabbelgruppe) im Gemeinde-
haus (unten)
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus (oben)
18.15 Uhr Konfi + Elternabend im Gemeindehaus (oben)

Freitag, 24.03.2023
16.00 Uhr KonfiKids Thema Taufe in der Georgskirche

Samstag, 25.03.2023
10.00 Uhr Parkplatzflohmarkt Diakonie Vaihingen
18.30 Uhr Singteam im Gemeindehaus (oben)

Sonntag, 26.03.2023
10.00 Uhr Taufgottesdienst (Pfarrer Thorsten Kisser, Vikar Pascal 
Franke) mit Singteam getauft wird Ella Ziesel

Dienstag, 28.03.2023
12.00 Uhr OriMittagsTisch im Gemeindehaus (oben)
14.00 Uhr KonfiKids Team 1 – Besuch in der Backstube Laier
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus (unten)

Mittwoch, 29.03.2023
9.30 Uhr „Ori-Zwerge“ (Ökum. Krabbelgruppe) im Gemeinde-
haus (unten)
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus (oben)
14.00 Uhr KonfiKids Team 2 – Besuch in der Backstube Laier
19.00 Uhr Vorbereitung Osternacht im Gemeindehaus (unten)

Samstag, 01.04.2023
10.00 Uhr Kiki-Werkstatt im Gemeindehaus (oben)

Sonntag, 02.04.2023
10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst (Pfarrerin Daniela Kisser)

Herzliche Einladung zum Mitsingen im Singteam in unse-
ren Gottesdiensten

 
 Logo: msm

Das Singteam ist offen für alle und erwartet 
keinerlei Vorbildung! Es bringt neue Lieder 
im Gottesdienst zum Klingen und unterstützt 
somit die Gottesdienstgemeinde. Doch allem 
voran hat das Singteam viel Freude am Sin-
gen. Es ist keine feste Formation. Wer Lust 
und Laune hat, kann an dem ein oder ande-
ren Treffen mitsingen.
Wir üben in der Regel Samstagabends vor dem jeweiligen Got-
tesdienst in der Evangelischen Georgskirche oder im Winter im 
Gemeindehaus (GH), maximal eine Stunde.
Eine Probe hatte bereits am 04. März stattgefunden und das 
Singteam hat im Godi am 05. März unterstützt.
Hier kommen die nächsten Probentermine: samstags, 18.30 Uhr 
bis 19.30 Uhr // 25.3. + (Godi am 26.3.) // 22.4. + (Godi am 
23.4.) // 20.5. + (Godi am 21.5.) // 22.7. + (Godi am 23.7.)
Herzliche Einladung der Lust am Singen zu folgen und sie mit 
anderen zu teilen.
Herzliche Grüße Vikar Pascal Franke, Pfrin. Daniela Kisser + Team

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.


